
Dauerhaft im
Preis gesenkt…Preis gesenkt…

Und 
wir senken weiter!

Auch 2018 haben wir bereits220 Artikel dauerhaft im Preis gesenkt!**

  Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm • 
Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen unter www.lidl.de/filialsuche oder 0800 4353361.     Seit Januar 2018 

1  Diesem Ranking zum Thema Preis-Leistungs-Verhältnis liegen die Ergebnisse aus dem YouGov BrandIndex für Deutschland zu Grunde. YouGov führte im Rahmen dieser täglichen Markenperformance-Messung im Zeitraum vom 01. Februar 2017 bis einschließlich 31. Januar 2018 über 700.000 repräsentative 
Online-Interviews für die deutsche Bevölkerung ab 18 Jahren durch und ließ insgesamt rund 1.200 Marken von ihren jeweiligen Kennern bewerten. Um das wahrgenommene Preis-Leistungs-Verhältnis einer Marke zu ermitteln, wurde den Umfrageteilnehmern folgende Frage gestellt: 
„Welche Marke steht für ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis?“ sowie „Und welche Marke steht für ein schlechtes Preis-Leistungs-Verhältnis?“ Mehr Informationen unter https://yougov.de/news/2018/03/12/brandindex-preis-leistungs-sieger-2018-bei-lidl-be/
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Smoothie
Versch. Sorten, 
z.B. Ananas-
Banane-Kokos.
Je 250-ml-
Flasche
100 ml = -.36

Gouda/
Butter-
käse/
Tilsiter
Je 150-g-
Packung
100 g = -.66

Löslicher Kaffee 
kräftig/mild
Je 200-g-Glas
100 g = 1.80

Billiger

3.59*
3.89

seit 4.1.2018

Whiskas Katzennahrung
Versch. Sorten. 
Je 800-g-Beutel
1 kg = 2.44

HiPP 
Wasch-
schaum
250-ml-Flasche
100 ml = 1.18

-23%

-.99*
1.29

seit 5.4.2018

Billiger

1.95*2.15

seit 12.6.2018

Billiger

2.95*3.25
seit 4.5.2018

Schwarzkopf 
Schauma 
Shampoo
Versch. Sorten.
Je 480-ml-
Flasche
1 l = 3.02

Billiger

1.45*1.55

seit 16.4.2018

Smoothie
Versch. Sorten, 

Banane-Kokos.

Smoothie

Billiger

-.89*
-.95

seit 2.7.2018

Cien 2in1 
Duschgel & 
Shampoo
Versch. Sorten, 
z.B. Seduction.
300-ml-Flasche
1 l = 1.83

-42%

-.55* -.95

seit 8.1.2018
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an allen Tagen immer will-
kommen, der Eintritt zum
Treffen ist frei. (dir)

die Verpflegung wird eben-
falls gesorgt sein, betont Mat-
tis. Zuschauer sind übrigens

gend: „Erst waren es Fahrrä-
der, dann Mopeds und später
dann Motorräder“, sagt Mattis,
der auch Mitglied im Motorrad-
club Streetbiker Meißner ist.

Höhepunkt des Treffens
wird der Samstag, 14. Juli, an
dem die Besitzer zeigen, was
ihre Dax und Monkeys so kön-
nen. Es gibt Wettbewerbe in
den Kategorien „Meiste Um-
bauten“, „Schönste“, „Älteste“
und natürlich gibt es auch ein
kleines Wettrennen, bei dem
die schnellste Maschine ermit-
telt wird. „Das Programm star-
tet so gegen 15 Uhr, nach den
Wettbewerben wird es auch
ein paar Spiele geben“, sagt
Mattis. Auch eine Teile-Meile
wird es wieder geben und für

GREBENDORF. Der Affentanz
am Meinhardsee geht in die
dritte Runde – vom 12. bis 15.
Juli treffen sich die Freunde
von Honda Dax und Monkey.
Bis 2016 haben sich die Mitglie-
der des Onlineforums Sky-
team-Monkey-und-Dax-Fans –
kurz S.M.U.D. genannt – im-
mer an einem anderen Ort in
Deutschland getroffen. „Das
erste Treffen am Meinhardsee
hat, trotz Regens, alle so be-
geistert, dass wir beschlossen
haben, das Treffen jetzt jedes
Jahr hier abzuhalten“, sagt Mit-
organisator Andreas „Mattu-
lar“ Mattis aus Weidenhausen.

Im vergangenen Jahr waren
rund 250 Teilnehmer mit ih-
ren Maschinen an den Mein-
hardsee gekommen. In diesem
Jahr rechnet Mattis damit, dass
es noch einige mehr werden.
„Es spricht sich rum in der Sze-
ne und jedes Jahr kommen
mehr“, sagt er begeistert. Los
geht der Affentanz, wie die
Freunde das Treffen in Anleh-
nung an die Honda Monkeys
nennen, mit der Anreise am
Donnerstag, 12. Juli.

Was so besonders ist an den
kleinen Motorrädern? Da hat
Mattis eine einfache Antwort:
„An denen kann man viele Um-
bauten vornehmen, das macht
einfach Spaß.“ Der 47-Jährige,
der in Weidenhausen die Auto-
aufbereitung mit Zweiradser-
vice „MSC Mattular“ betreibt,
hat seine Leidenschaft für die
kleinen Maschinen vor acht
Jahren entdeckt – seine Leiden-
schaft für Zweiräder allerdings
hat er bereits seit frühester Ju-

Die Affen tanzen wieder
Treffen der Monkey- und Dax-Freunde vom 12. bis 15. Juli am Meinhardsee

Freude schen-
ken: Im ver-
gangenen
Jahr hat das
Organisati-
onsteam dem
damals 15-
jährigen Mike
Abele sein
erstes eigenes
Moped über-
reicht – zu-
sammenge-
baut hatten
sie die Ma-
schine mit
TÜV-Zulas-
sung aus Tei-
le-Spenden.

Archoivfoto: Kaiser

Klein, schnell und beliebt

Hintergrund

Gebaut werden die Dax- und
Monkey-Motorräder von Honda
bis heute – allerdings werden sie
nicht mehr nach Deutschland
verkauft. Die Hochzeit der Origi-
nale in Deutschland war in den
1960er- und 1970er-Jahren. Da-
mals wurden sie in 50- und 70-
Kubik-Versionen ausgeliefert.
Deutsche Fans können seit 2003
Lizenznachbauten aus China
kaufen, wie beispielsweise von
Skyteam, die die Repliken bis

125 Kubik anbieten. Deshalb ist
auch die Beschaffung von Er-
satzteilen für diese Maschinen
gesichert. Weltweit rollen etwa
zehn Millionen der kleinen Mo-
torräder über die Straßen - die
meisten davon in Nordamerika.
Seit 1974 organisiert der Deut-
sche Monkey-Club mit dem
Deutschen Motorsport Verband
das Monkey-Cross, das sich im-
mer größerer Beliebtheit er-
freut. (dir)

ringgauschule arbeiteten an
den Skulpturen mit, die symbo-
lisch das „Sich-öffnen“ und
„Aufeinander-Zugehen“ thema-
tisieren. Sie übernahmen am
Vormittag das Schleifen der fer-
tigen Skulpturen-Teile und pro-
bierten verschiedene Werkzeu-
ge aus.

Außerdem fertigten die drei
Künstler Profile eines Uhus, ei-
nes Fisches und eines Apfels an,
die dann von den Jugendlichen
geschliffen wurden und mitt-
lerweile ihren Platz in der Schu-
le gefunden haben. Die drei gro-
ßen Skulpturen wurden wäh-
rend der 750-Jahr-Feier Wom-
mens der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Eine wird in Wommen
aufgestellt werden. Die beiden
anderen Skulpturen, eine Gar-
tenbank für den Eingang des
Torbogencafés und ein Ensem-
ble aus zwei Bänken und einer
Skulptur, bleiben auf dem Ge-
lände des Stifts. (red/esp)

WOMMEN. „Offenes Ende“ –
so heißt ein inklusives Kunst-
projekt, welches das Margot-
von-Schutzbar-Stift Wommen
mit Unterstützung der Aktion
Mensch zur 750-Jahr-Feier der
Gemeinde auf die Beine stellte.
Das Projekt wurde von der Akti-
on Mensch gefördert. Jeder, der
Lust hatte, konnte kostenlos da-
ran teilnehmen. Unter ande-
rem taten dies die Schüler der
neunten und zehnten Klassen
sowie Rektorin Ursula Rau-
schenberg von der Südringgau-
schule.

Holzbildhauermeister Heinz
Günther, dessen Tochter Katha-
rina und der Holzbildhauer Jörg
Bäßler leiteten die Teilnehmer
an. Die drei Künstler hatten es
sich unter anderem zur Aufga-
be gemacht, Informationen
über das Handwerk des Holz-
bildhauers auszutauschen. Er-
stellt wurden drei Groß-Objekte
aus Holz. Die Schüler der Süd-

Kunstwerke
aus Holz

Inklusives Projekt am Schutzbar-Stift in Wommen

Teilnehmer des Kunstprojekts: (von links) Daniel Sennhenn, Mar-
lon Eichholz und Felix Deist. Foto: privat/nh


